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Buchbesprechung 


Oxford University Press, Oxford 1994 


SMITH, D. $., MiLLER, L. D. & J. Y. MıLLER: The Butterflies of the West Indies and South 
Florida. 264 Seiten mit 33 ganzseitigen Farbtafeln, DIN A4 Format, stabiler Kartoneinband 
mit Schutzumschlag, £ 85,-- 


Nachdem es über einzelne Inseln (z.B. Kuba, Hispaniola, Trinidad und Tobago, oder 
Jamaika) bereits Bücher gibt, vermißte man schmerzlich eine Bearbeitung der Inselwelt 
zwischen Karibik und Atlantik und den beiden amerikanischen Kontinenten. Mit dem 
Erscheinen dieses wunderbaren Bandes ist diese Lücke endlich geschlossen. Die gesamte 
Inselwelt, einschließlich Südfloridas, wird als eine biogeographische Zone in der Gesamt- 
heit bearbeitet. Alle Falter mit den auf den einzelnen Inseln vertretenen Unterarten werden 
auf hervorragenden Farbtafeln, von RICHARD LEWINGTON gemalt, dargestellt. Die einleiten- 
den Kapitel (The area and its butterflies; Biogeography: faunal origins and relationships; 
The size of island butterfly faunas; Range reduction, extinction, and conservation; Histori- 
cal notes; Notes on figures and text; Abbreviations used in the text and plate captions; 
Taxonomic checklist) führen den Benutzer des Buches in die Region ein. Die Arten werden 
im systematischen Hauptteil, der auch die Hesperiidae einschließt, kurz aber umfassend 
behandelt, wobei der Text nach "Description, Range, Natural History, Subspecies and Dis- 
cussion" gegliedert ist. 

Jedem, der sich mit den Faltern der Holarktis oder speziell der Inselfaunen beschäftigt, ist 
dieses Buch sehr zu empfehlen. Darüberhinaus sollte es in keiner größeren, umfang- 
reichen entomologischen Bibliothek fehlen. 
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